STADT AHRENSBURG Vorlagen-Nummer
- Beschlussvorlage - 2015/117
offentlich

Datum Aktenzeichen Federfihrend:
23.09.2015 IV.3.2 Frau Skambath
Betreff

Fahrradparkhaus Ahrensburg

Beratungsfolge Datum Berichterstatter

Gremium

Bau- und Planungsausschuss 07.10.2015

Finanzielle Auswirkungen: X JA NEIN
Mittel stehen zur Verfugung: X JA NEIN
Produktsachkonto: 54100.0900031

Gesamtaufwand/-auszahlungen: 2,3 Mio. €

Folgekosten: ca. 100.000 €/a.

Bemerkung:

Berichte gem. § 45 c Ziff. 2 der Gemeindeordnung zur Ausfuhrung der Beschliisse der
Ausschusse:
X Statusbericht

Abschlussbericht bis
Berichterstattung nicht erforderlich

Beschlussvorschlag:

1. Fir den Bau eines Fahrradparkhauses soll der Standort Bahnhofsvorplatz weiter verfolgt
werden.

2. Der konzeptionellen Uberplanung zwischen Bahnhof und P+R-Anlage wird zugestimmt.

Sachverhalt:

Am 21.03.2014 stellte die SPD-Fraktion einen Antrag (AN 010/2014) zur Errichtung eines Fahr-
radparkhauses. Diese Einzelantrdge wurden durch den Bau- und Planungsausschuss am
02.04.2014 beschlossen.

Anschlieend fihrte die Verwaltung eine Analyse durch, welche unterschiedlichen Standorte in
Bahnhofsndhe in Frage kommen wirden. Nach der Vorstellung der Ergebnisse am 02.07.2014
wurde ein Planungsburo hinzugezogen.

Bei den ersten Planungsbesprechungen mit dem Ingenieurbiro WRS Architekten & Stadtplaner
GmbH wurde die Frage nach den verschiedenen Standorten noch einmal aufgeworfen. Daher sind
alle drei Standorte (Anlage 1) noch einmal in die Untersuchung eingeflossen und sollen zur Ab-
stimmung gestellt werden.



b)

Standort Bahnhofsvorplatz

Der Standort Bahnhofsvorplatz (Anlage 2 und 3) zwischen Bahnhof und P+R-Anlage bietet
eine gute Erreichbarkeit. Der Bahnhof ist ohne StralRenquerung erreichbar. Es wird davon
ausgegangen, dass die Mehrheit der Radfahrer den Bahnhof von der Innenstadtseite an-
fahrt. Dieses belegen auch die starker ausgelasteten heutigen Abstellanlagen bahnhofssei-
tig. Durch die Nahe zur Innenstadt kann das Fahrradparkhaus auch fur einen dortigen Be-
such genutzt werden.

Das Fahrradparkhaus wirde einen Anschluss an die P+R-Anlage Alter Lokschuppen be-
kommen. Damit kdnnen die dort schon vorhandenen Fahrradabstellanlagen zusammen mit
dem neuen Parkhaus zentral genutzt werden.

Der Neubau des Fahrradparkhauses wurde auf den fur die Taxen zur Verfugung stehenden
Flachen errichtet werden. Es ist daher eine Uberplanung des Bahnhofsumfeldes mit Neu-
ordnung der Flachen notwendig.

Das Bahnhofsumfeld kann durch eine ansprechende Architektur der Fahrradstation und ei-
ne attraktive Neugestaltung der Flachen deutlich aufgewertet werden.

Die Kosten zur Erstellung des Gebdudes mit 712 Platzen und einer Werkstatt mit Café
wirden sich auf ca. 2,3 Mio. € brutto belaufen (ohne Kosten fir die Verlegung der Taxiplat-
ze etc.).

Standort Griinflache gegeniiber dem Bahnhof

Der Standort Grinflache gegeniiber dem Bahnhof (Anlage 4 und 5) bietet eine gute Er-
reichbarkeit. Die Wege zum Bahnhof sind relativ kurz, es muss einmal eine Stralle gequert
werden. In die heutige Situation des vorhandenen Biergartens wirde stark eingegriffen
werden.

Die L-féormig angelegte Bebauung wirde groRtenteils hinter dem Parkhaus verschwinden.
Der Biergarten ware trotzdem nutzbar. Die tiefer gelegene Grunflache aus den 50er-Jahren
mit dem markanten Baumbestand wird als Spielflache und als Biergarten genutzt. Sie be-
findet sich im Eigentum der Stadt, die dartber erschlossenen Ladenflachen und die Gast-
ronomie befinden sich in Privateigentum.

Eine Uberplanung des Bereiches ware anzuraten und fir die anliegende Bebauung in ei-
nem Baurechtsverfahren notwendig.

Die Kosten zur Erstellung des Gebdudes mit 460 Platzen und einer Werkstatt mit Café
wirden sich auf ca. 1,7 Mio. € brutto belaufen.

Standort LadestraBe

Die Gleise sind von dem Standort Ladestralle (Anlage 6 und 7) durch einen FuRRganger-
tunnel gut zu erreichen. Die Flache ist fur ein groes Parkhaus ausreichend, ohne die Um-
gebung Uberplanen zu missen. Es kdnnten Konflikte hinsichtlich Larmbelastung auftreten,
da das Grundstick im Ubergang zum reinen Wohngebiet liegt. An diesem Standort werden
keine Flachen fur Bus oder Taxen bendtigt. Die Mehrheit der Radfahrer misste noch ein-
mal durch die Schnecke Hagener Allee fahren, um zu dem Parkhaus zu gelangen.

Alternativ zu einem Parkhaus kdnnte diese Flache mit Asphalt befestigt und P+R-Platze als
Provisorium hergestellt werden. Zusatzlich besteht dann die Moglichkeit, Fahrradblgel auf-
zustellen und somit weitere Fahrradstellplatze zu schaffen. Zu einem spateren Zeitpunkt
konnte auf dieser Flache ein Parkhaus errichtet werden.



Diese Flache kénnte sich auch als Blrostandort mit guter OPNV-Anbindung eignen.

Die Kosten der Erstellung des Fahrradparkhauses an diesem Standort mit 392 Platzen und
einer Werkstatt mit Café wirden ungefahr 1,7 Mio. € brutto kosten.

Zusammenfassung

An jedem Standort werden in dem geplanten Fahrradparkhaus Abstellméglichkeiten flr E-Bikes
vorgesehen.

Bei allen infrage kommenden Standorten muss ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Zur Aufstel-
lung eines Bebauungsplanes ist mit einem Zeitraum von ca. zwei Jahren zu rechnen. Erst im An-
schluss daran wirde die Realisierung des Parkhauses erfolgen.

Der Bau des Fahrradparkhauses ist an allen Standorten férderfahig. Bis zum 31.12.2019 muissen
die Fordermittel abgerufen werden. Geférdert werden maximal 75 % der forderfahigen Kosten. Die
so genannten zuwendungsfahigen Kosten werden fachtechnisch durch externe Prifer ermittelt.
Vertriebsflachen wie z. B. ein Fahrradladen, eine Werkstatt und ein Café werden nicht geférdert.
Diese Flachen werden fir die Férderung herausgerechnet.

Die Umgestaltung des Bahnhofvorplatzes ist fiir den Bereich der Zuwegung flir den Fahrgast for-
derfahig. Es missen hieraus Vorteile fir den Fahrgast entstehen. Die Funktionen im Bahnhofsum-
feld (Taxi, Aulengastronomie, Bus, Parkplatze usw.) werden in der Umplanung berticksichtigt.

Michael Sarach
Blrgermeister

Anlagen:

Anlage 1: Standorte a) bis ¢)

Anlage 2: Standort a) Bahnhofsvorplatz

Anlage 3: Standort a) Bahnhofsvorplatz Ansicht

Anlage 4: Standort b) Grinflache gegeniber dem Bahnhof

Anlage 5: Standort b) Grinflache gegentber dem Bahnhof Ansicht
Anlage 6: Standort c) Ladestralie

Anlage 7: Standort c) Ladestral’e Ansicht



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

